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Springer & Jacoby hat den Werbeetat
für Apetito gewonnen, einen Herstel-
ler von Tiefkühlgerichten aus Nord-
rhein-Westfalen, der erstmals eine
breite, bundesweite TV-Kampagne
plant. +++ Flemming-Pfuhl wirbt für
Sophies Verführung, eine neue Süß-
waren-Marke, die der Hersteller Mol-
da zunächst in Norddeutschland tes-
tet. Die PR macht Rudolf Stilcken,
Goettges + Partners. +++ Weigert Pi-
rouz Wolf hat den Kommunikations-
etat für die Zigarettenmarke Benson
& Hedges (Hersteller: Gallaher) ge-
wonnen. +++ Oysterbay entwickelt
die Einführungskampagne für Mus-
tang Fragrances, den neuen Parfüm-
Ableger der Jeansmarke Mustang.
+++ Hoschke & Consorten macht PR
für das Unternehmen MFD Mobiles
Fernsehen Deutschland, das bundes-
weit Handy-TV verbreiten will. +++ Ad
Publica startet eine PR-Kampagne
für Opoda Corporate, ein neues In-
ternet-Portal für Geschäftsreisen.
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PERSONALIEN
Kreativ im Daten-Meer
Jürgen Brandenburg (39), zuletzt
Creative Director bei Sinner Schra-
der, und Kim Rauprich (30), dort Key
Account Manager, haben eine eigene
Kreativagentur gegründet. Sie heißt
Marke 23 und will unter anderem das
Internet verstärkt für kreative Image-
werbung nutzen. Ob das gelingt? Als
erstes Projekt hat Marke 23 jetzt
eine Website für ein „Geo“-Buch fer-
tiggestellt (www.planetmeer.de).

Drei Neue im Sturm
Die Werbeagentur König & Englän-
der, die unter anderem den HSV be-
treut, hat in der Sommerpause drei
neue Spielerinnen verpflichtet. Ac-
count Director Melanie Hering (32)
kommt von Rapp Collins, die Account
Manager Anja Stauch (28) und Ma-
ren Müller-Pentz (30) und waren vor-
her bei People2people und Windrich
& Sörgel. König & Engländer wächst
damit auf 48 Mitarbeiter. Bleibt zu
wünschen, dass das neue Team sich
schneller einspielt als das des HSV.

MEDIEN
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VON MARTIN AX..............................................................................

Nehmen wir an, Sie führen ein er-
folgreiches Unternehmen, das gute
Produkte zu rentablen Preisen an
treue Kunden verkauft. Mithin: Sie
führen eine starke Marke. 

Nehmen wir an, ein Mitbewerber
– etwa aus dem Ausland – drängt
jetzt mit Billigpreisen in Ihren
Markt und kann zunächst Markt-
anteile erobern. Was werden Sie
tun? Ihre Markenprodukte ebenfalls
billiger anbieten und die Gewinn-
spanne mit Kostensenkungen ret-
ten? „Das kann wohl schwerlich
helfen“, sagt Alexander Deichsel:
„In der Lage sollten Sie Ihre Preise
möglichst stabil halten – und alles
tun, um die Qualität Ihrer Produkte
zu halten oder zu steigern, den
Kundendienst zu verbessern und
die Bindung der Kundschaft an Ihre
Marke zu festigen.“ Zwar sei jede
Marke ein Einzelfall, fügt Deichsel
hinzu; aber im Prinzip gelte die zi-
tierte Regel. Denn: „Ein Preiskampf
bedeutet qualitative Abrüstung.
Und das zerstört die Marke.“

Schöne heile Theorie? Immerhin:
Der das sagt, ist nicht irgendwer.
Alexander Deichsel (71) ist ein El-
der Statesman der deutschen Mar-
kenforschung. Er ist seit 1974 Pro-
fessor für Soziologie an der Univer-
sität Hamburg und hat dort die
Markensoziologie begründet, die
Wirtschaft als Beziehungsgeflecht
zwischen Unternehmen und Kund-
schaft versteht. Seit sechs Jahren ist
Deichsel emeritiert und widmet

sich überwiegend seinem „Zweit-
job“ als Direktor des Instituts für
Markentechnik in Genf, das er 1993
mit gegründet hat.

Es gibt zwei Anlässe, gerade jetzt
mit ihm zu sprechen. Ende dieser
Woche (14./15. September) veran-

staltet das Institut für Markentech-
nik zum zehnten Mal seine jährliche
Konferenz „Internationales Mar-
kentechnikum Genf“. Fast gleich-
zeitig (13. bis 15. September) tagt in
Hamburg der China Summit, der
Wirtschaftskongress zum Festival

China Time. Das passt zusammen.
Denn auch das Genfer Markentech-
nikum befasst sich mit Perspekti-
ven europäischer Unternehmen in
neuen Märkten wie China. Titel des
Kongresses: „Marken unter dem
Druck der Globalisierung“. 

Was steckt dahinter? Deichsel
und seine Kollegen in Genf wollen
europäische, vor allem auch deut-
sche Unternehmen warnen: Macht
in Übersee nicht die gleichen Feh-
ler, die ihr in Europa gemacht habt!
In der ersten Phase der Globalisie-

rung, so Deichsels Kernthese,
drängten Billiganbieter nach Eu-
ropa. Darauf – und auf die ein-
setzende Geiz-ist-geil-Mentalität –
reagierten zu viele deutsche Firmen
mit Rückzug: Statt selbstbewusst
ihre Unternehmenskräfte zu mobi-
lisieren und die Stärke ihrer Mar-
ken zu kommunizieren, ließen sie
sich auf Preiskämpfe ein, die den
Wert der Marken untergruben.

Beispiele sind bekannt. „Wenn
Markenartikler ihre Produkte mit
Preisnachlässen auch beim Dis-
counter vertreiben oder wenn Pre-
miummarken Komponenten in
Niedriglohnländern herstellen las-
sen, die nicht die gewohnte Qualität
bieten, dann verunsichert das die
Kundschaft und beschädigt folglich
die Marke“, sagt Deichsel. Den glei-
chen Fehler drohten europäische
Unternehmen jetzt beim Sprung in
„emerging markets“ zu begehen.
„Die Versuchung ist groß, Produkte
in Märkten wie China zu niedrige-
ren Preispositionen anzubieten als
in Europa“, sagt Deichsel. Das sei
jedoch Ausdruck von Unkenntnis
und mangelndem Selbstbewusst-
sein. Irrtum eins? „Manager den-
ken: Wir müssen unsere Marken den
kulturellen Unterschieden im Aus-
land anpassen.“ Das Gegenteil sei
richtig, sagt Deichsel: „Unterschie-
de ziehen an. In der globalisierten
Welt freuen die Menschen sich über
Leistungen, die ihre Herkunft mit-
bringen und ihre Historie zeigen.“ 

Irrtum zwei besagt, in Schwellen-
ländern sei die Kaufkraft zu gering,
um wertgerechte Preise durchzuset-
zen. Deichsel: „Wer so denkt, unter-
schätzt das Potenzial dieser Märk-
te. Selbst wenn nur ein Prozent der
Chinesen die nötige Kaufkraft hät-
te, wäre das ein riesiger Markt.“
Und: „Marken werden zunehmend
global wahrgenommen. Was nutzt
ein kurzfristiger Umsatzerfolg in
Asien, wenn die wertzerstörende
Positionierung dort die Kraft der
Marke in Europa untergräbt?“

Verhindert nicht schon die Mar-
kenpiraterie, dass europäische
Marken sich in China etablieren
können? Deichsel: „Im Gegenteil.
Das wirksamste Instrument gegen
Produktpiraterie ist die starke,
sorgfältig geführte Marke – auch
wenn das oft Schwerstarbeit ist.“

Die Kongresse im Internet:
www.markentechnik.ch
www.hamburg-summit.com

„Wer nach Asien will, braucht selbstbewusste Markenführung“

Ein Gespräch 
zum China-Gipfel mit

dem Altmeister 
der Markensoziologie,

Alexander Deichsel

Alexander Deichsel ist emeritierter Professor
an der Uni Hamburg und Mitbegründer des
Instituts für Markentechnik in Genf
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KINDER
Bücherhalle Kirchdorf, Wilhelm-Strauß-Weg
2, 16 Uhr: Leseclub für Jugendliche
Haus Drei, Hospitalstr. 107, Tel. 38 89 98,
15.30-17.30 Uhr: Kreativwerkstatt & of-
fener Treff – für Leute von 6 bis 12 Jahren

KLASSIK
Hamburger Konservatorium, Sülldorfer
Landstr. 196, Tel. 87 08 77-0, 19.30 Uhr:
Schumann und Spanien
Hauptkirche St. Nikolai, Abteistr.35, Tel.
441 13 40, 17 Uhr: Stimmbildungswork-
shop „Boysday“
Laeiszhalle (Musikhalle)/Großer Saal, Jo-
hannes-Brahms-Platz, Tel. 34 69 20, 20
Uhr: NDR Sinfonieorchester – Dirigent:
Christoph von Dohnányi

MUSIK & PARTYS
Das Feuerschiff, Sporthafen Vorsetzen,
Tel. 36 25 53, 20.30-24 Uhr: Blue Monday
Fabrik, Barnerstr. 36, Tel. 39 10 70, 20
Uhr: Young German Jazz Night – mit: jazzin-
deed, Julian & Roman Wasserfurth
g:rünspan, Gr. Freiheit 58, Tel. 31 36 16,
21 Uhr: Talib Kweli
Große Freiheit 36, Gr. Freiheit 36, Tel. 317
77 80, 21 Uhr: Bela B. und Los Helmstedt
Große Freiheit 36/Kaiserkeller, Gr. Freiheit
36, Tel. 317 77 80, 20 Uhr: Kaiserkeller
live: Funny Love Painful, Balboa Inn
Knust im Schlachthof, Neuer Kamp 30, Tel.
87 97 62 30, 21 Uhr: Konzert: Satyricon,
Keep of Kalessin, Insomnium
Molotow, Spielbudenplatz 5, Tel. 31 08
45, 21 Uhr: Konzert: Goldenhorse
Uebel & Gefährlich, Feldstraße 66, 22 Uhr:
Konzert: Peaches

SONST NOCH
Bucerius Kunst Forum, Rathausmarkt 2,
Tel. 36 09 96-0, 13 Uhr: Lunch Führung:
Frida Kahlo
Handelskammer Hamburg/Albert Schäfer
Saal, Adolphsplatz 1, 20 Uhr: Literarisches
Kabarett – 60 Jahre Wendeltreppe, Jubilä-
umsgala; Karten unter Tel. 86 82 29
Hauptkirche St. Nikolai, Abteistr.35, Tel.
441 13 40, 19 Uhr: Vortrag: Jungen, das
überforderte Geschlecht? Wir brauchen
eine Jungenpädagogik (Prof. Dr. Peter
Struck), Musik: Hamburger Knabenchor
St. Nikolai
Körberforum, Kehrwieder 12, 19 Uhr: Ham-
burger Bildungsdiskurs: Baustelle Schule
– mit Reinhard Kahl und Andreas Müller
Literaturhaus, Schwanenwik 38, Tel. 22 70
20 55, 20 Uhr: Lesung: Wiedersehen mit
Osaka-Spaziergänge in der Erinnerung –
mit Miyuki Tsuji
Mönckebergstr./Ecke Kaufhof, 16-18 Uhr:
Stadtrundgang: Kontorhäuser – typisch für
Hamburg
Rathaus Hamburg/Großer Festsaal, 14.30
Uhr: Rathausgespräche: Was tut Hamburg
für seine ältere Generation? – mit Senato-
rin Birgit Schnieber-Jastram
Schmidts Tivoli, Spielbudenplatz 27-28,
Tel. 31 77 88 99, 20 Uhr: Caveman 
Schmidts Tivoli, Spielbudenplatz 27-28,
Tel. 31 77 88 99, 20 Uhr: Edda Schnitt-
gard – Barbie reloaded 
St. Pauli-Theater, Spielbudenplatz 29/30,
Tel. 47 11 06 66, 20 Uhr: 20. Hamburger
Kabarettfestival – Hagen Rether: Liebe

Hamburg am
Montag Ab durch die Hecke

USA 2006, Animationsfilm von Tim Johnson und
Karey Kirkpatrick (DreamWorks). (o. A.) ●●●
Cinemaxx/Kino 8 13, 15 Uhr
Cinemaxx Harburg/Kino 5 14.50 Uhr
Grindel 14.15 Uhr
UCI-Mundsburg 14.30 Uhr
UCI-Othmarschen Park 15 Uhr
UCI-Smart City 14.30 Uhr
zeise kinos/zeise 1 15.30 Uhr

Adams Äpfel
DK 2005, Tragikomödie von Anders Thomas Jensen
(„Dänische Delicatessen“). (ab 12 Jahren) ●●●●
3001 (OmU) 21 Uhr
Abaton/Großes Kino 19, 22.50 Uhr
zeise kinos/zeise 1 17.45, 20, 22.15 Uhr

Bandidas
USA/MEX/F 2006, Westernkomödie von Espen
Sandberg und Joachim Roenning. (ab 6 Jahren) ●
UCI-Mundsburg 20.30 Uhr

Cars
USA 2006, Animationsfilm von John Lasseter. (o. A.)
●●●
Blankeneser Kino/Kino 1 17.45, 30 Uhr
Cinemaxx/Kino 1 14, 17, 20, 23 Uhr
Cinemaxx/Kino 2 18 Uhr
Cinemaxx/Kino 6 15 Uhr
Cinemaxx Harburg/1 14.45, 17.40, 20.30 Uhr
Cinemaxx Harburg/Kino 3 16.30 Uhr
Cinemaxx Wandsbek/4 14.45, 17.30, 20.15 Uhr
Grindel (OF) 14, 17, 20 Uhr
Grindel 14.15, 17.15, 20.15 Uhr
Studio Bergedorf 17, 20 Uhr
UCI-Mundsburg 14, 15, 17, 20 Uhr
UCI-Othmarschen Park14, 15, 17, 17.45, 20,

20.30, 23 Uhr
UCI-Smart City14, 15, 17, 17.45, 20, 20.30 Uhr

Das Haus am See
USA 2005, romantisches Liebesdrama von Alejan-
dro Agresti. (o. A.) ●●
Fama 20 Uhr
UCI-Mundsburg 18 Uhr
UCI-Othmarschen Park 20.15 Uhr

Das Leben der Anderen
D 2005, Drama von Florian Henckel von Donners-
marck. (ab 12 Jahren) ●●●●
Blankeneser Kino/Kino 2 17, 19.45 Uhr
Passage/Kino 2 17.15, 20 Uhr

Das Mädchen aus dem Wasser
USA 2006, Mysteryfilm von M. Night Shyamalan
(„The Sixth Sense”). (ab 12 Jahren) ●●●
Cinemaxx/Kino 7 17.40, 20.20, 23 Uhr
Cinemaxx Harburg/Kino 4 17.45, 20.15 Uhr
Grindel (OF) 20 Uhr
UCI-Othmarschen Park 20, 23 Uhr
UCI-Smart City 19.45 Uhr

Dave Chapelle’s Block Party
USA 2005, Dokumentar/Konzertfilm von Michel
Gondry. (o. A.) ●●●
Cinemaxx Harburg 17.30, 20.15 Uhr

Der freie Wille
D 2006, Drama von Matthias Glasner. (ab 16
Jahren) ●●●●
Abaton 16.30, 21.15 Uhr

Der Hals der Giraffe 
B/F 2004, Drama von Safy Nebbou. (o.A.) ●●
Alabama 18.30 Uhr
Elbe 18 Uhr
Passage/Kino 3 17.15 Uhr

Ein perfekter Platz
F 2006, Nachbarschaftsfilm von Danièle Thompson.
(o. A.) ●●●
Holi/Holi 2 14.45, 21 Uhr

Emmas Glück 
D 2006, tragische Liebeskomödie von Sven Taddi-
cken, nach dem gleichnamigen Roman von Claudia
Schreiber. (ab 12 Jahren) ●●●
Holi/Holi 1 15.30, 18, 20.30 Uhr
zeise kinos/zeise 3 16.45, 21.15 Uhr

Esmas Geheimnis – Grbavica
Bosnien/Kroatien/D 2006, Drama von Jasmila Zba-
nic. (ab 12 Jahren) ●●●

Alabama 20.30 Uhr

Filmbuffet: Lang lebe Ned Divine
Magazin 20 Uhr

Fluch der Karibik 2
USA 2006, Piratenfilm von Gore Verbinski. (ab 12
Jahren) ●●●
Cinemaxx/Kino 5 14.45 Uhr
Cinemaxx/Kino 8 17, 20.30 Uhr
Cinemaxx Harburg/Kino 6 17, 20.20 Uhr
Cinemaxx Wandsbek/Kino 2 17.20, 20.30 Uhr
Fama 17.15 Uhr
Grindel 15 Uhr
Studio Bergedorf 16.30, 20 Uhr
UCI-Mundsburg 16.45, 20 Uhr
UCI-Othmarschen Park 17.15, 20.30, 23 Uhr
UCI-Smart City 17, 20.30 Uhr

Frida
USA/CAN 2002, Drama von Julie Taymor. (ab 12
Jahren) ●●
Koralle/Kino 2 17 Uhr

Friends with Money
USA 2006, Komödie von Nicole Holofcener („Wal-
king and Talking“). (ab 12 Jahren) ●●
UCI-Othmarschen Park 15, 17.30, 20 Uhr
UCI-Smart City 15, 17.30, 20 Uhr

Garfield 2
USA 2006, Komödie von Tim Hill. (ohne Alters-
beschränkung) ●
Cinemaxx/Kino 3 12.50, 14.50 Uhr
Cinemaxx Harburg/Kino 6 15 Uhr
Cinemaxx Wandsbek/Kino 3 17.40 Uhr
Cinemaxx Wandsbek/Kino 5 14.50 Uhr
Studio Bergedorf 17 Uhr
UCI-Mundsburg 14.30 Uhr
UCI-Othmarschen Park 15, 17.30 Uhr
UCI-Smart City 14.30 Uhr

Geheime Staatsaffären
F 2006, Politthriller von Claude Chabrol („Die Braut-
jungfer“). (ab 12 Jahren) ●●●

Koralle/Kino 2 19.45 Uhr

Gib mich die Kirsche! 
D 2006, Dokumentarfilm von Oliver Gieth und Peter
Hüls. (o. A.) ●●●
Abaton/Kleines Kino 20 Uhr

Hui Buh – Das Schlossgespenst
D 2006, von Sebastian Niemann. (o. A.) ●●
Cinemaxx/Kino 7 12.50, 15.20 Uhr
Cinemaxx Harburg/Kino 4 15.15 Uhr
Cinemaxx Wandsbek/Kino 2 15 Uhr
UCI-Mundsburg 14.30 Uhr
UCI-Othmarschen Park 15 Uhr
UCI-Smart City 14.45, 17.15 Uhr

Kino und Migration: Wesh Wesh –
Was geht denn hier ab?
Metropolis (OmU) 21.15 Uhr

Lady Henderson präsentiert
GB 2005, Komödie von Stephen Frears („Mein
wunderbarer Waschsalon“). (ab 6 Jahren) ●●●
Elbe 20.30 Uhr
Studio Bergedorf 20.15 Uhr

Little Man
USA 2006, Komödie von Keenen Ivory Wayans. (ab
12 Jahren) ●
UCI-Mundsburg 23.15 Uhr

Loose Chance – Der Internetfilm
über den 11. September
Magazin 18 Uhr

Miami Vice
USA 2006, Polizeithriller von Michael Mann („Heat“).
(ab 16 Jahren) ●●●
Cinemaxx/Kino 3 16.50, 20, 23.05 Uhr
Cinemaxx Harburg/Kino 5 17, 20 Uhr
Cinemaxx Wandsbek/Kino 5 20 Uhr
Grindel (OF) 16.45, 20 Uhr
UCI-Mundsburg 17, 20 Uhr
UCI-Othmarschen Park14.45, 17.30, 20.30,
23.30 Uhr
UCI-Smart City 16.45, 19.45 Uhr

Monster House
USA 2006, Animationsfilm von Gil Kenan. (ab 6
Jahren) ●●
Center Bergedorf 17 Uhr
Cinemaxx/Kino 4 12.50, 15.10 Uhr
Cinemaxx Harburg/Kino 7 15.30 Uhr
Cinemaxx Wandsbek/Kino 1 15.10 Uhr
Grindel (OF) 14.30 Uhr
UCI-Mundsburg 14.30, 17.15 Uhr
UCI-Othmarschen Park 15, 17.30 Uhr
UCI-Smart City 14.30, 17.15 Uhr

Notre Musique
F/CH 2004, Drama von Jean-Luc Godard. (ab 12
Jahren) ●●●
Passage/Kino 3 14.30, 20 Uhr

Open Water 2 (Adrift)
D 2006, Psychothriller von Hans Horn. (ab 12
Jahren) ●●
UCI-Smart City 20.15 Uhr

play it again: Die Kinder 
des Monsieur Matthieu
Abaton/Oberes Kino 17 Uhr

Re-edition: Dr. Seltsam oder Wie
ich lernte, die Bombe zu lieben
Kultfilm von Stanley Kubrik
Metropolis (OmU) 19 Uhr

Cinemaxx/Kino 2 13.10, 15.30 Uhr
Cinemaxx Harburg/Kino 2 15.10 Uhr
Cinemaxx Wandsbek/Kino 3 15 Uhr
UCI-Othmarschen Park 15 Uhr
UCI-Smart City 14.45 Uhr
zeise kinos/zeise 2 15.30 Uhr

Volver
E 2006, dramatische Komödie von Pedro Almodóvar
(„Alles über meine Mutter“). (ab 6 Jahren) ●●●
Abaton/Oberes Kino 19 Uhr
Passage/Kino 1 15, 17.45, 20.30 Uhr
Studio (OmU) 18.30 Uhr
zeise kinos/zeise 2 17.15, 20 Uhr

Water
Indien/CAN 2005, Drama von Deepa Mehta („Fi-
re“). (ab 12 Jahren) ●●●
Studio 17, 20.15 Uhr
UCI-Mundsburg 14.30, 17.15, 20.15 Uhr

Wer früher stirbt ist länger tot
D 2006, Komödie von Marcus H. Rosenmüller. (o.A.)
●●
zeise kinos/zeise 3 19 Uhr

What The Bleep Do We Know?
USA 2004, Dokumentarfilm von William Arntz, Betsy
Chasse und Mark Vicente. (ohne Altersbeschrän-
kung) ●
Studio 18 Uhr

Wie im Himmel
S 2004, musikalisches Drama von Kay Pollack. (ab
6 Jahren) ●●
Cinema Paradiso 17.30 Uhr
Passage/Kino 2 14.30 Uhr

Wie sehr liebst du mich?
F 2005, Liebesfilm von Bertrand Blier („Frau zu
verschenken“). (ab 12 Jahren) ●●
Holi/Holi 2 17, 19 Uhr

Zum Glück geküsst
USA 2006, Komödie von Donald Petrie. (ohne
Altersbeschränkung) ●●●
UCI-Smart City 17.15 Uhr

Roberto Rossellini: Amore
Metropolis (OmU) 17 Uhr

Sehnsucht
D 2006, Drama von Valeska Grisebach („Mein
Stern“). (ab 12 Jahren) ●●●
3001 19.15 Uhr
Abaton/Großes Kino 17 Uhr
Abaton/Kleines Kino 22.15 Uhr

Snakes on a Plane
USA 2006, Actionthriller von David R. Ellis („Final
Call”). (ab 16 Jahren) ●●●
Cinemaxx/Kino 6 17.50, 20.30, 23.05 Uhr
Cinemaxx Harburg/Kino 7 17.40, 20.10 Uhr
Cinemaxx Wandsbek/Kino 1 17.20, 20 Uhr
Grindel (OF) 17, 20 Uhr
UCI-Mundsburg 17, 20 Uhr
UCI-Othmarschen Park 17.30, 20.15, 23 Uhr
UCI-Smart City 17, 19.45 Uhr

Sneak Preview
Überraschungsfilm
Grindel (OF) 20.15 Uhr

Superman Returns
USA 2006, Actionfilm von Bryan Singer. (ab 12
Jahren) ●●
Cinemaxx Wandsbek/Kino 5 16.50 Uhr
UCI-Othmarschen Park 23 Uhr

Thank You for Smoking
USA 2005, Komödie von Jason Reitman. (ab 12
Jahren) ●●●
Abaton/Großes Kino (OmU) 20.50 Uhr
Cinemaxx/Kino 5 18, 20.30, 23 Uhr
UCI-Mundsburg 14.30, 17, 20.15 Uhr

The Da Vinci Code – Sakrileg
USA 2006, Mystery-Thriller von Ron Howard, nach
dem gleichnamigen Bestseller von Dan Brown. (ab
12 Jahren) ●●
Cinemaxx/Kino 2 21 Uhr
UCI-Othmarschen Park 23 Uhr
UCI-Smart City 14 Uhr

The Fast and the Furious 3
USA 2006, Actionfilm von Justin Lin. (ab 12 Jahren)
●●
UCI-Smart City 23.15 Uhr

The Sentinel
USA 2006, Thriller von Clark Johnson. (ab 12 Jahren)
●●
Center Bergedorf 20 Uhr

Trennung mit Hindernissen
USA 2005, Beziehungskomödie von Peyton Reed.
(ab 6 Jahren) ●●
Center Bergedorf 17, 20.15 Uhr
Cinemaxx/Kino 4 17.30, 20.15, 23 Uhr
Cinemaxx Harburg/Kino 2 20 Uhr
Cinemaxx Wandsbek/Kino 3 20.10 Uhr
Grindel (OF) 14.15, 17 Uhr
Koralle/Kino 1 17.45, 20.30 Uhr
Streit’s 17.15 Uhr
UCI-Mundsburg 19.45 Uhr
UCI-Othmarschen Park 17.30, 20.15 Uhr
UCI-Smart City 19.45 Uhr

Tsotsi
Südafrika 2005, Drama von Gavin Hood. (ab 12
Jahren) ●●●
Abaton/Oberes Kino 15 Uhr

Urmel aus dem Eis
D 2006, Zeichentrickfilm von Holger Tappe. (o. A. )
●●

Kino

●●●● ausgezeichnet ●●● gut ●● passabel ● überflüssig

In Brooklyn geboren:
„Hip Hop war da der
Ausweg: Ich hatte da-
durch endlich eine Stim-
me gefunden, mit der ich
die Leute erreichen
konnte“. Talib Kweli
wird seit seinem zweiten
Solo-Album „The Beau-
tiful Struggle“ als Intel-
lektueller unter den Hip
Hop Musikern verehrt.
Heute Abend ab 20 Uhr
darf man auf sein Kon-
zert im Hamburger
Grünspan gespannt sein.
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3001, Schanzenstr. 75-77 G 437679
Abaton, Allende-Platz 3 G 41320320
Alabama, Jarrestr. 20 G 28803070
B-Movie, Brigittenstr. 5 G 435940
Blankeneser, Blankeneser Bahnhofstr. 4 G 862421
CinemaxX, Dammtordamm 1 G 01805/24636299
CinemaxX-Harburg, Moorstr. 1 G 01805/24636299
CinemaxX-Wandsbek, Quarree G 01805/24636299
Elbe, Osdorfer Landstr. 198 G 8004445
Fama, Luruper Hauptstr. 247 G 8325441
Grindel, Grindelberg 7a G 449333
Holl, Schlankreye 69 G 4223040
Koralle, Kattjahren 1 G 64208939
Magazin, Fiefstücken 8a G 5113920
Metropolis, Dammtorstr. 30a G 342353
Neues Broadway, Hachmannplatz 2 G 245803
Passage, Mönckebergstraße 17 G 324139
Spectrum, Rathausallee 72 G 52650420
Streit’s, Jungfernstieg 38 G 346051
Studio, Bernstorffstr. 93-95 G 4392962
UCI-Mundsburg Hamburger Str. 9 G 2270422
UCI-Othmarschen, Baurstr. 2 G 88182182
UCI-Smart City, Fr.-Ebert-Damm 134 G 69442442
UFA-Palast, Gänsemarkt 45 G 35711921
zeise kinos, Friedensallee 9 G 3908770


